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An die 
Direktorinnen und Direktoren 
− des Klassischen, Sprachen- und 
   Kunstgymnasiums Bozen 
− des Sprachen- und Realgymnasiums 
   Bruneck 
− des Realgymnasiums, 
   Sprachengymnasiums und der 
   technologischen Fachoberschule Brixen 
− des Sozialwissenschaftlichen, Klassischen, 
   Sprachen- und Kunstgymnasiums Meran 
− des Oberschulzentrums Schlanders 
− des Oberschulzentrums Sterzing 
− der Fachoberschule für Tourismus und 
   Biotechnologie Meran 
− der Wirtschaftsfachoberschule Bozen 
− der Wirtschaftsfachoberschule Auer 

Zur Kenntnis: 
 
 
 

An alle Französisch-Lehrpersonen 

Mitteilung  
 
 
Angebot für di e Französischlerner der 4. und 5. Klassen der Obers tufe: Autorenlesung mit Gilles 
Abier 
 
Sehr geehrte Frau Direktorin, sehr geehrter Herr Direktor,  
sehr geehrte Französisch-Lehrpersonen, 
 
das Deutsche Bildungsressort unterstützt auch in diesem Schuljahr wieder eine Initiative für die 
Französischlerner Südtirols. Im Februar 2016 wird der französische Jugendbuchautor Gilles Abier an 
verschiedenen Schulen aus seinen Werken lesen und mit den Schülerinnen und Schülern über seine Arbeit 
sprechen. Damit wird die Leseförderung in der Oberstufe in den Vordergrund gestellt. Zielgruppe sind die 4. 
und 5. Klassen der Sprachengymnasien und die 5. Klassen der WFOs in Bozen und Auer sowie der 
Fachoberschule für Tourismus Meran. Die Veranstaltungen dauern jeweils 90 Minuten und konzentrieren 
sich auf Brixen, Bozen und Meran. 
 
Prof. Eva Tessadri, Koordinatorin der Veranstaltung, hat in Absprache mit dem Autor und den Mitgliedern 
der Kerngruppe einen Plan erstellt, der der Klassen- und Schüleranzahl der jeweiligen Schulen Rechnung 
trägt. Bitte entnehmen Sie Termin und Veranstaltungsort Ihrer Schule der untenstehenden Tabelle. 
 

Schule Veranstaltungsort Zeit Anzahl Lesungen  zu 
je 90 Minuten 

Sprachengymnasium 
Bozen 

Sprachengymnasium  
Bozen 

Montag, 22.2.2016 
und 
Mittwoch, 24.2.2016 
8.00 – 9.30 Uhr 

2 Lesungen 
 
 
1 Lesung 

Sprachengymnasium 
Meran 
 

Sprachengymnasium 
Meran 

Dienstag, 23.2.2016 
9.30 – 11.00 Uhr 

1 Lesung 

Sprachengymnasium 
Bruneck 
 

Sprachengymnasium 
Brixen 

Donnerstag, 
25.2.2016 
11.30 – 13.00 Uhr 

1 Lesung 
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Sprachengymnasium 
Brixen 
 
Sprachengymnasium 
Sterzing 
 

 
Sprachengymnasium Brixen 
Donnerstag, 25.2.2016 
9.30 – 11.00 Uhr 

1 Lesung 

Sprachengymnasium 
Schlanders 
 

Sprachengymnasium 
Meran 

Dienstag, 23.2.2016 
11.30 – 13.00 Uhr 

1 Lesung 

WFO Bozen  
 
WFO Auer  
 
Fachoberschule für 
Tourismus Meran 
 

 
 
Sprachengymnasium Bozen  
Mittwoch, 24.2.2016 
10.00 – 11.30 Uhr 

1 Lesung 

 
Die Lehrpersonen sind gebeten, dem Autor bei An- und Abreise zur Seite zu stehen und sich zudem mit ihm 
über den Roman, aus dem er lesen soll, zu verständigen. Lehrpersonen jener Schulen, die gemeinsam an 
einer Lesung teilnehmen, sprechen sich dahingehend ab. Der Autor kann unter gilles.abier@laposte.net
kontaktiert werden. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Eva Tessadri, Leiterin der Kerngruppe Französisch und Koordinatorin 
der Veranstaltung Eva.Tessadri@schule.suedtirol.it 
 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Schulamtsleiter/Der Ressortdirektor

Dr. Peter Höllrigl

                                                                                                                                       i. A. Dr. Rudolf Meraner 

 


